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Himmelfahrt
Gottesdienst an Himmelfahrt auf dem Berg zwischen Obernhausen und

Birkenfeld als Auftakt zum Fest des Musikvereins Birkenfeld

 - 30. Mai um 10.30 Uhr -

Distriktsgottesdienst mit Posaunenchor

Anschließend Bewirtung durch den Musikverein

12 Uhr Jugendorchester · näheres im Innenteil

    ... am Vatertag – das besondere 
   Erlebnis bei den Tennisfreunden 
          Gräfenhausen

  Auch dieses Jahr laden wir wieder 

         alle herzlich ein.

  Näheres im Innenteil.
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 25.05.2019:  
■ �Apotheke im Kaufland, Pforzheim-Brötzingen,  

Am Mühlkanal 4, Tel. 0 72 31 / 45 43 50
Sonntag, 26.05.2019:  
■ ��Nordstadt-Apotheke, Pforzheim, Ebersteinstr. 39  

(Ecke Hohenzollernstr.), Tel. 0 72 31 / 3 34 62
Donnerstag, 30.05.2019:  
■ �Stadt Apotheke, Pforzheim, (PF-Fussgängerzone)  

Westliche 23, Tel. 0 72 31 / 31 28 85

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser� 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711  96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de
Druck: Blaich Druck, Herrenalber Str. 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler
Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent-
lichungen der Gemeinde Birkenfeld:
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt Tobias Haß, 
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www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
Evi Kälber, evimedia-Verlagsleitung
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 04.06.2019
Gräfenhausen
Mittwoch, 05.06.2019

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 29.05.2019	 flach
Freitag, 31.05.2019	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 25.05.2019� 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 29.05.2019� 14.00 – 17.30 Uhr 
Samstag, 01.06.2019� 8.30 – 11.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. Ansprechp.: Heidi Kunz  
Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, Ute Sickinger Tel. 
0 72 36 / 279 9897. E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

Soziale Dienste ■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
17.05. 	 Rosario Favitta und Petra Jarc, beide Birkenfeld

Sterbefälle
17.05. 	 Gustav Leopold Rapp, Birkenfeld-Gräfenhausen, 81 Jahre
	 Christa Else Rapp geb. Mößner, 
	 Birkenfeld-Gräfenhausen, 80 Jahre

Altersjubilare

In Birkenfeld
26.05.	 Bärbel Prokop, Erlenstr. 4� 75 Jahre 
26.05.	 Eveline Brohammer, Gründlestr. 15� 70 Jahre 
28.05.	 Günter Lauth, Ahornstr. 28� 90 Jahre 
28.05.	 Thomas Zipperle, Falkenstr. 9� 70 Jahre 
30.05.	 Irmgard Genth, Kreuzstr. 46� 85 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
30.05.	 Ellen Mindt, Karl-Kircher-Str. 26� 85 Jahre
	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Herrenblouson mit Schlüsselbund in LUS liegengeblieben

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Kinderschreibtisch Holzoptik mit verstellbarer Tischplatte 

und Rollcontainer und 1 Kinderschreibtischstuhl
1 Aludamenfahrrad von Kettler, voll funktionsfähig

1 Elektrische Schreibmaschine und
1 Tonbandgerät für Liebhaber beides voll funktionsfähig 

Amtliche Bekanntmachungen

Geänderte Wahllokale
Wie bereits bei der Bürgermeisterwahl am 05. Mai, wählen die Wahlbe-
rechtigten des Wahlbezirks 001-07, die früher im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus gewählt haben, nun im Altenpflegeheim Sonne, kleine Cafe-
teria, Dietlinger Str. 138.
Die Wahlberechtigten des Bezirks 001-03, die früher in der Kinder-
tagesstätte Wacholderstraße gewählt haben, wählen am 26. Mai, wie 
bereits bei der Bürgermeisterwahl, in der Kindertagesstätte Pap-
pelstraße 1-5. 
Beide Wahllokale sind rollstuhlgerecht. 
Wer unsicher ist, in welchem Wahllokal er seine Stimme am Wahlsonn-
tag persönlich abgeben kann, findet auf seiner Wahlbenachrichtigung 
den jeweiligen Wahlbezirk und das dazugehörige Wahllokal. 

Öffentliche Sitzung des Gemeindeswahlausschusses
Der Gemeindewahlausschuss tagt am Dienstag, 28.05.2019 um 
16.00 Uhr zur Feststellung des vorläufigen amtlichen Endergebnisses 
für die Gemeinderats- und Kreistagswahl. Die Sitzung, zu der jedermann 
Zutritt hat, findet im Sitzungssaal des Rathauses in Birkenfeld statt.

Rathaus am Montag, 27. Mai 2019 geschlossen
Am 26.05.2019 finden bekanntlich die Europa- und Kommunalwahlen 
statt. In Birkenfeld wird, neben der Wahl der Abgeordneten des Euro-
päischen Parlaments, noch der Kreistag und der Gemeinderat gewählt. 
Die Auszählungen der Europawahl als auch der Wahl des Kreistages fin-
den am Wahlsonntag statt. 
Die Gemeinderatswahl wird am Montag nach der Wahl ausgezählt. 
Aus diesem Grund sind die Dienststellen des Rathauses am Montag, 
27.05.2019 ganztags für den normalen Publikumsverkehr geschlos-
sen sowie telefonisch nicht erreichbar. 
Die Auszählungen sind öffentlich.
Wir bitten um Verständnis.

Bauamt – Abteilung Technik –  
vom 31. Mai bis 05. Juni 2019 geschlossen
Die Technikabteilung des Ortsbauamtes ist von Freitag, 31. Mai bis 
einschl. Mittwoch, 05. Juni 2019 wegen Renovierungsarbeiten ge-
schlossen. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!� (Ortsbauamt)

ACHTUNG in  KW 22 

wird wegen  
Christi Himmelfahrt 
der Anzeigen- und Redaktions- 
schluss vorverlegt !

Anzeigenschluss:	

    • �Montag,	 27.05.2019 · 17.00 Uhr

Redaktionsschluss:	

    • �Dienstag,	 28.05.2019 · 10.00 Uhr

                          in KW 25

erscheint wegen unseres Pfingsturlaubs
kein BIRKENFELD AKTUELL!

Von Montag, 17.06.2018
bis Freitag, 21.06.2018
              bleibt der Verlag geschlossen.

Achtung
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GVP erweitert Gasverteilnetz in Obernhausen
Baumaßnahme dauert 8 Wochen und betrifft Mühlgasse und 
Neuenbürger Straße. Halbseitige Straßensperrung notwendig.
Die GVP Gasversorgung Pforzheim Land GmbH beginnen in KW 21 mit 
der Erweiterung des Gasverteilnetzes im Birkenfelder Ortsteil Obern-
hausen. Betroffen von der Baumaßnahme ist die Mühlgasse und die 
Neuenbürger Straße.
Die gesamte Baumaßnahme wird ca. acht Wochen andauern und be-
trifft eine Länge von ca. 590 Metern. In diesem Zeitraum müssen die 
betroffenen Straßen halbseitig gesperrt werden. 
Die Gasversorgung Pforzheim Land bittet alle Anlieger und Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis für die erforderlichen Baumaßnahmen und 
mögliche Verkehrsbeeinträchtigungen.

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Brandschutztipp: Was tun bei Hochwasser?
Starker, wochenlanger Regen kann ganze Landstriche in Katastrophen-
gebiete verwandeln. In solchen Fäl-
len können auch aus kleinen Bächen 
reißende Ströme werden, die eine 
Gefahr für Leben, Haus und Eigen-
tum bilden.
Gut vorbereitet auf Hochwasser - drinnen und draußen

In diesem Bericht erhalten Sie wichtige Tipps für Hochwasserlagen. 

Das Wasser steigt und es ist kein Ende in Sicht. Jetzt ist immer noch Zeit, 
sich vorzubereiten:
	 • �Besorgen Sie zum Schutz Sandsäcke, Schalbretter, wasserfeste 

Sperrholzplatten und Silikon.
	 • �Schauen Sie, dass gefährliche Stoffe oder Chemikalien nicht vom 

Wasser erreicht werden können.
	 • �Bringen Sie wertvolle Möbel oder Geräte wie Computer etc. in 

die oberen, hochwassergeschützten Räume.
	 • �Sichern Sie den Heizöltank gegen den Auftrieb durch das Wasser, 

indem Sie ihn z. B. an der Wand verankern oder mit Ballast be-
schweren.

	 • �Besorgen Sie ausreichend Lebensmittel und Trinkwasser, ein 
batteriebetriebenes Radio, eine Taschenlampe, einen Camping-
kocher und eine Campingtoilette. Halten Sie Ihre wichtigsten 
Dokumente bereit.

	 • �Denken Sie auch an Insektenschutzmittel, falls nach Rückgang des 
Hochwassers Mücken und andere Schädlinge ins Haus kommen.

Richtig Handeln bei Hochwasser - im Haus
	 • �Behalten Sie die Ruhe und Besonnenheit. Prüfen Sie, ob Ihre Vor-

sorgemaßnahmen ausreichen.
	 • �Räumen Sie die Kellerräume, in die Grundwasser eindringen 

kann oder die volllaufen können, aus.
	 • Dichten Sie Fenster und Türen sowie Abflussöffnungen ab.
	 • �Schalten Sie elektrische Geräte und Heizungen in Räumen, die voll-

laufen können, ab. Denken Sie an die Stromschlaggefahr. Schalten 
Sie den Strom gegebenenfalls komplett aus (Sicherung raus).

	 • Überprüfen Sie Rückstauklappen im Keller.
Richtig Handeln bei Hochwasser - im Auto
	 • �Fahren Sie Ihr Auto rechtzeitig aus gefährdeten Garagen oder 

von Parkplätzen.
	 • �Achtung! Tiefgaragen können bei Hochwassergefahr zu tödli-

chen Fallen werden.

	 • �Fahren Sie nicht durch überflutete Straßen. Wasser im Motor-
raum verursacht große Schäden. Der Katalysator mit einer Be-
triebstemperatur von 700 Grad Celsius zerspringt bei plötzlicher 
Abkühlung durch Wasser.

	 • �Lassen Sie Ihr Fahrzeug abschleppen, wenn es bis über die Räder 
im Wasser steht.

Richtig Handeln bei Hochwasser - Retten Sie Leben

Meiden Sie bei Hochwasser Uferbereiche und fahren Sie nicht über über-
flutete Wege oder Straßen!

	 • �Helfen Sie anderen, aber bringen Sie sich nicht selbst in Gefahr.
	 • �Bringen Sie Kinder vor Eintritt der Gefahr aus dem Überschwem-

mungsgebiet in Sicherheit.
	 • �Fahren Sie wegen der Wellenbildung und der Gefahr von Unter-

wasserhindernissen in überfluteten Gebieten nicht mit Booten 
oder anderen Fahrzeugen unnötigerweise „spazieren“.

	 • �Betreten Sie wegen der Gefahr von Unterspülungen oder Abbrü-
chen keine Uferbereiche. Überflutete oder teilüberflutete Straßen 
dürfen nicht befahren werden.

	 • �Beachten Sie die Anweisungen und Absperrungen der Einsatzkräfte.
Ganz wichtig!
Halten Sie sich auf dem Laufenden! Verfolgen Sie die aktuellen Wetter-
meldungen und Hochwasserwarnungen.
Machen Sie sich frühzeitig Gedanken über:
	 • �die Versorgung Kranker oder Hilfebedürftiger. Können Sie diese 

Personen rechtzeitig aus der Gefahrenzone evakuieren. Wohin?
	 • die Evakuierung von Haustieren.
	 • �die Möglichkeiten, sich mit Nachbarn oder anderen zu bespre-

chen, wenn Telefon und Mobilfunk ausfallen. Sprechen Sie mit 
Nachbarn Not- und Gefahrenzeichen ab.

	 • die „Rollenverteilung“ für den Notfall. Wer macht was?
Verhalten nach dem Hochwasser
Das Wasser weicht. Jetzt heißt es: Bestandsaufnahme machen und auf-
räumen.
	 • �Beginnen Sie mit den Abpumparbeiten im Haus erst, wenn Sie 

sicher sind, dass der Grundwasserspiegel ausreichend gesunken 
ist, damit Sie keine Schäden am Gebäude verursachen. Machen 
Sie eine Bestandsaufnahme und fotografieren Sie die Schäden 
für die Versicherung.

	 • �Räumen Sie Wasserreste und Schlamm aus dem Haus und trock-
nen Sie die Räume so schnell es geht, um Bauschäden oder 
Schimmel zu vermeiden. Nutzen Sie Heizgeräte für das Trocknen. 
Sie können gemietet oder ausgeliehen werden.

	 • �Lassen Sie die Elektrik, Heizöltanks und in besonderen Fällen die 
Baustatik vom Fachmann überprüfen.

	 • �Wenn Schadstoffe wie Farben, Lacke, Pflanzenschutzmittel, Ben-
zin, Öl etc. freigesetzt wurden, rufen Sie die Feuerwehr.

	 • �Schmutzige, kaputte Möbel und verdorbene Lebensmittel gehö-
ren nicht einfach in den Hausmüll, sondern müssen fachgerecht 
entsorgt werden.

	 • �Essen Sie kein Obst, Gemüse und Salat aus überschwemmten 
Gebieten. Wenn Gärten oder Felder mit Schadstoffen wie z. B. Öl 
verunreinigt sind, dann verständigen Sie die zuständigen Behör-
den wie das Landratsamt.

� (Quelle: Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg)
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Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr	 Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 13.00 Uhr	 Freitag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Lesen fängt mit Vorlesen an –  
Oh Schreck, oh Schreck, der Strom ist weg
Oje, am Morgen fällt im ganzen Viertel der Strom aus. Bei Maxi zu Hause 
gibt’s kein Licht mehr, Mamas Bahn fährt nicht und in Papas Büro sind 
alle Computer aus. Aber wenn Mama und Papa nicht zur Arbeit können, 
dann haben sie doch ganz viel Zeit für Maxi! Außerdem verschenkt der 
Eismann sein Eis und alle Nachbarn feiern ein Grillfest, denn der Herd 
funktioniert ja nicht. So ein Stromausfall kann wirklich Spaß machen! 
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren am Mittwoch, 
29. Mai, 14:30 - 15:15 Uhr und 15:30 - 16:15 Uhr.
Die Veranstaltungen sind kostenlos, beide Termine sind bereits ausge-
bucht. Für unser Bastelangebot dieses Mal empfiehlt es sich unempfind-
liche Kleidung anzuziehen.

Leselinoclub
Der Leselinoclub trifft sich in diesem Schuljahr letztmalig am 29.05.19 
von 16:30 – 17:30 Uhr.

Am 25. Mai: 
Samstags-Schadstoffsammlung in Straubenhardt
Am Samstag, 25. Mai, findet in Straubenhardt an der Steinbeisstraße 
bei der Tennishalle von 8 bis 12 Uhr eine Schadstoffsammlung statt; 
darauf weist das Amt für Abfallwirtschaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie 
Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke oder Leuchtstoff-
röhren. Nicht angenommen werden Altöle (sie können beim Händler 
zurückgegeben werden) und alte Medikamente (sie sind über die Rest-
mülltonne zu entsorgen).� (enz) 

Im Rahmen der Nachhaltigkeitstage: 
Genussradeln am 2. Juni durch den Enzkreis 
Durchaus anspruchsvoll, aber dafür gespickt mit  Leckerbissen aus öko-
logischem Anbau ist eine Genuss-Radtour, die das Landratsamt Enzkreis 
am Sonntag, 2. Juni zusammen mit einigen Bio-Landwirten anbietet. 
Angeführt von der „Stabsstelle für Klimaschutz und Kreisentwicklung“ 
sowie der Bio-Musterregion Enzkreis bekommen die Radlerinnen und 
Radler entlang der Strecke interessante Einblicke in die ökologische 
Landwirtschaft im Enzkreis. Die Tour ist eine Aktion im Rahmen der vom 
1. bis 4. Juni landesweit stattfindenden Nachhaltigkeitstage.
Startpunkt ist um 10 Uhr am Landratsamt in Pforzheim am Hauptein-
gang. Von dort aus führt der Weg über die Bioland-Schäferei Golderer am 
Wolfsberg bis nach Ölbronn-Dürrn zum Hof(laden) der Familie Wilhelm, 
wo nach der Fahrt über abwechslungsreiche Felder und Wiesen die ers-
te kulinarische Stärkung sowie Informationen zum Öko-Landbau in der 
Region warten. Es folgt eine weitgehend flache Etappe bis zum Auen-
hof in Bauschlott; dort bekommen die Teilnehmer einen Einblick in die 
Demeter-Gärtnerei sowie die Solidarische Landwirtschaft (Solawi). Nach 
einem weiteren ebenen Teilstück, gefolgt von einer Talfahrt nach Eisin-
gen, erreichen die Radler die „Scheune 16“, wo sie sich unter anderem 
mit Bio-Produkten stärken können. Eventuell machen die Radler noch 
an diversen Zwischenstationen Halt, bevor sie die individuelle Rückfahrt 
nach Pforzheim antreten. 
Anmeldungen für die kostenlose, ganztägige, etwa 30 Kilometer lan-
ge Radtour (einfacher Weg) nimmt Marion Mack unter Telefon 07231 
308-1808 oder per Mail an marion.mack@enzkreis.de entgegen. 

Die Teilnehmenden sollten gute Kondition, nach Möglichkeit Gepäckta-
schen für eventuelle Einkäufe sowie ein geländegängiges Fahrrad mit-
bringen; ersatzweise darf es auch ein E-Bike sein. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 20 begrenzt. Im Falle einer ungünstigen Wetterprognose können 
sich die Radler am Vortag telefonisch bei Marion Mack erkundigen, ob 
die Tour stattfindet.  � (enz)

Zu einer durchaus anspruchsvollen, aber mit Leckerbissen aus ökologi-
schem Anbau gespickten Radtour laden Marion Mack, Projektmanagerin 
der Bio-Musterregion Enzkreis, ihre Mitstreiter von der Stabsstelle Klima-
schutz und einige Bio-Landwirte ein. � (Foto: Gebhardt)

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ 
■ Qual der Wahl beim „Enzkreis erleben“  
am ersten Juni-Wochenende 
Am ersten Juni-Wochenende bietet der „Enzkreis erleben“-Veranstal-
tungskalender – auch im Rahmen der vom 1. bis 4. Juni stattfinden-
den Nachhaltigkeitstage Baden-Württemberg – ein ganzes Füllhorn an 
Aktivitäten, bei dem alle Altersklassen fündig werden können: 
An beiden Tagen, also Samstag und Sonntag, 1. und 2. Juni, haben 
Kinder jeden Alters wieder einmal die Möglichkeit, von 11 bis 17 Uhr 
Bienenwaben zu entdeckeln und selbst Honig zu schleudern. Nebenbei 
informieren die Imker des Bienenzuchtvereins zu Herkunft, Gewinnung 
und Verwendung von Honig und anderer Bienenprodukte. Treffpunkt ist 
das Ewald-Steinle-Haus im Wildpark Pforzheim. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Fragen dazu beantwortet Winfried Franz unter Telefon 0160 98 
68 12 70 oder per E-Mail an info@imkerverein-pforzheim.de. 
Wer Interesse an heimischen Kräutern hat, kann sich am Samstag, 1. 
Juni, von 9 bis 12 Uhr mit dem Haus der Familie, von der Villa Kling, 
Am Hasenstock 23, in Straubenhardt auf eine interessante Kräuter-
wanderung begeben. In Deutschland gibt es 150.000 Wildpflanzen und 
Wildtierarten, ein Drittel davon sind bedroht. Nur wer sie kennt, kann 
sie schützen und ganz nebenbei aus ihnen auch mal einen leckeren 
Wildkräutersalat zaubern, der nicht nur schmeckt, sondern gleichzeitig 
das Immunsystem stärkt. Der Fokus bei dieser Kräuterwanderung unter 
der Leitung von Ursula Gauß liegt beim Kennenlernen von Tee- und Sa-
latkräutern. Auch Kinder können gerne daran teilnehmen. Erforderlich 
sind Wanderschuhe, Vesper, Getränke, Körbchen für die Kräuter, Fern-
glas, Fotoapparat. Die Gebühr beträgt 15 Euro pro Erwachsenem, Kinder 
bezahlen 5 Euro. Anmeldungen unter Kursnummer UN 19 11 sind 
direkt beim Haus der Familie, Telefon 07082 929550 oder per E-Mail an 
kontakt@hdf-straubenhardt.de möglich. 
Wer lieber einfach durch bunte Wiesen schlendert, kann sich am sel-
ben Samstag um 14 Uhr dem Landschaftserhaltungsverband Enz-
kreis (LEV) anschließen. Vom Treffpunkt am Parkplatz beim Sportplatz 
Langenalb bietet dieser einen naturkundlichen Spaziergang durch ar-
tenreiche Wiesen. Diese sind in Europa selten geworden und stehen 
daher unter strengem Schutz. Den Landwirten ist es zu verdanken, dass 
sie durch eine extensive Bewirtschaftung diesen Schatz hier über die 
Zeit bewahrt haben. So finden sich dort heute noch zahllose Blumen, In-
sekten und andere Tiere. Anmeldungen für dieses kostenlose Angebot 
nimmt Anika Brändlin vom LEV bis 29. Mai telefonisch unter 07231 308-
1867 oder 308-94 bzw. per E-Mail an lev@enzkreis.de gerne entgegen. 
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Wanderbegeisterte können sich am Sonntag, 2. Juni, von 9 bis ca. 
18 Uhr dem Historisch Archäologischen Verein (HAV) Mühlacker an-
schließen. Er bietet in Kooperation mit dem Schwäbischen Albverein 
eine Wanderung auf dem Mühlackerweg 3 über die Höhen von Groß-
glattbach an. Vom Treffpunkt beim „Grünen Blatt“, Schulstraße 7, in 
Mühlacker-Dürrmenz führt die rund 20 Kilometer lange Tour entlang der 
Markungsgrenze von Pinache, Serres und Iptingen nach Großglattbach. 
Zur Mittagszeit ist eine Pause mit Rucksackvesper vorgesehen. Am Ende 
der Wanderung gibt es bei Lomersheim einen Grillimbiss gegen eine 
Spende. Für weitere Informationen steht Manfred Rapp vom HAV unter 
Telefon 07041 45026 gerne zur Verfügung. 
Freunde von Kunsthandwerk und Handwerkskunst sollten an diesem 
Sonntag unbedingt die Scheune16, Schön&Gut, Pforzheimer Straße 16, 
in Eisingen ansteuern. Von 11 bis 19 Uhr lädt sie zum dritten Markttag 
ein. Entspannt flanieren, Leckereien und Erfrischungen aus der Region 
genießen, dem schwungvollen Musikprogramm lauschen, selber kreativ 
werden in der Mitmach-Werkstatt oder einfach nur die Seele baumeln 
lassen – all das ist möglich im stimmungsvollen Ambiente der Scheune 
mit Stall & altem Obstbaumgarten. Weitere Infos gibt es auf der Home-
page www.Scheune16.de.  
Und last but not least entführt eine Exkursion des Landschaftserhal-
tungsverbandes Enzkreis (LEV) an diesem Sonntagnachmittag 
Interessierte in die Welt der Ackerwildkräuter. Sie gehören in Mitteleu-
ropa zu den bedrohtesten Pflanzenarten, denn bunte Äcker sind selten 
geworden. Im Enzkreis sind jedoch noch zahlreiche, auch sehr seltene 
Arten zum Beispiel rund um Wurmberg zu finden. Dazu gesellen sich bei 
gutem Wetter auch zahlreiche Wildbienen, Schwebfliegen und Schmet-
terlinge, die es sich zu beobachtet lohnt. Treffpunkt für die kostenlose 
Exkursion mit dem Landschaftsökologen Thomas Köberle ist um 14 
Uhr auf dem Rathaus-Parkplatz in Wurmberg. Anmeldungen nimmt 
der LEV bis 29. Mai unter Telefon 07231 308-1894, 308-1867 oder per  
E-Mail an lev@enzkreis.de gerne entgegen. 

In der StadtBibliothek Heimsheim: 
■ �Bastelangebote für Kinder im Rahmen der Ausstellung 

„Naturnaher Garten – lebendige Vielfalt“ 
Noch bis einschließlich 5. Juli ist in der StadtBibliothek Heimsheim 
in der Zehntscheune die Ausstellung „Naturnaher Garten – lebendige 
Vielfalt“ zu sehen. Auf dem Begleitprogramm stehen im Juni und Juli 
noch zwei tolle Kinderveranstaltungen, die in Kooperation mit dem vhs-
Familientreff angeboten werden: 
Unter sachkundiger Anleitung von Marion Poth entstehen am Diens-
tag, 4. Juni, von 15:30 bis 17 Uhr kleine Origami-Kunstwerke. Kin-
der ab 8 Jahren sowie jüngere Kinder in Begleitung eines Erwachsenen 
sind eingeladen, aus wunderschönem Papier verschiedene heimische 
Tiere wie Schmetterlinge oder Marienkäfer zu falten. Dieser Basteltreff 
findet in der Cafeteria statt. Die Gebühr beträgt fünf Euro. 
Am Donnerstag, 4. Juli, können Kinder ab 5 Jahren sowie jüngere 
Kinder in Begleitung eines Erwachsenen von 15:30 bis 17 Uhr mit 
Marion Poth fantastische Gartenzwerge aus Ästen, Zweigen und Rin-
den basteln. Falls vorhanden sollten die jungen Handwerker hierfür ein 
kleine Säge mitbringen und entsprechende Kleidung tragen. Auch die-
ses Angebot kostet fünf Euro und findet in der Cafeteria statt. Anmel-
dungen nimmt die StadtBibliothek unter Telefon 07033 137090 gerne 
entgegen. 
Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten der StadtBibliothek zu-
gänglich. Diese sind dienstags von 15 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 
13 Uhr und von 15 bis 19 Uhr, donnerstags 15 bis 18 Uhr sowie freitags 
und samstags von 10 bis 13 Uhr.  
Alle Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 

von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und 
dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt 
wurden. Sie bieten bis Anfang Dezember ein 
kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur-
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Ini-

tiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstal-
tungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und in den 
Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Home-
page des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.� (enz)

Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
Verein für Lebensbeistand u. Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

Ettlinger Str. 15 · D-75210 Keltern (Ellmendingen) · Eingang Römerstraße
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Blick hinter die Kulissen  
beim Hospizverein Westlicher Enzkreis

� (Foto: Maushart)
„Viele Menschen wissen nicht, dass es uns gibt und was wir tun“, 

Bärbl Maushart bedankt sich bei 
Maria Luise Backheuer für 10 Jahre 
ehrenamtliche Mitarbeit im Vor-
stand. � (Foto: Maushart)

stell-
te Bärbl Maushart, stellvertretende Vorsitzende des Hospizvereins West-
licher Enzkreis bei der letzten Mitgliederversammlung fest. Sie begrüßte 
Mitglieder und Gäste und wies auch einmal auf das hin, was die Aufga-
ben des Vorstandes sind: „Sie sorgen dafür, dass der Laden lautlos 
läuft.“ Was er wohl auch zur allgemeinen Zufriedenheit tut: Es gab kei-
ne Klagen, keine Beschwerden, 
obwohl der finanzielle Jahresab-
schluss erstmals einen Fehlbetrag 
in Höhe von knapp 1 700 Euro 
aufweist, wie Schatzmeister  
Reinhold Varwig ausführte. Die 
Personalkosten sind gestiegen, die 
Zuschüsse der Krankenkassen fie-
len geringer als erwartet aus, um 
nur 2 Gründe zu nennen. Im kom-
menden Jahr aber erhoffe er sich 
wieder ein ausgeglichenes Ergeb-
nis, so Varwig. „Alles bestens“, 
kommentierte denn auch Kassen-
prüferin Inge Baron. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet.
„Wir wollen die Menschen nicht 
allein lassen in ihrer Angst und 
Trauer“, sagte Heidi Kunz, eine 
der Einsatzleiterinnen des Hos-
pizdienstes. Dies sei das erklärte Ziel des Vereins. Zusammen mit ihren 
beiden Mitstreiterinnen in der Einsatzleitung, Cornelia Haas und Ute  
Sickinger (letztere ist neu ausgebildete, fest angestellte Palliativfachkraft), 
gaben sie einen Rückblick auf Aktivitäten und Veranstaltungen des Hos-
pizvereins, sowie auf die Tätigkeit der ehrenamtlichen Mitarbeiter. Es sind 
derzeit 30, die Sterbende auf ihrem letzten Weg begleiten. Was der Ver-
ein aber ganz dringend benötigt, sind mehr Männer. Darüber waren alle 
Einsatzleiterinnen einig. Männer wünschen sich oft einen Mann an ihrer 
Seite, wenn der Weg zu Ende geht, so ihre Erfahrung. Bisher sind Frau-
en deutlich in der Überzahl. Einen Blick „hinter die Kulissen“ gewährte  
Karlheinz Hildenbrand, der seit Jahren Sterbende begleitet, und aus seiner 
Tätigkeit berichtete. Selbstverständlich ohne Namen oder Orte zu nennen. 
Mitarbeiter unterliegen strikter Schweigepflicht.
Viele Vereine, Organisationen, Glaubensgemeinschaften und Gemeinden 
haben den Hospizverein im vergangenen Jahr unterstützt. Mit Sach- und 
Geldspenden, durch Überlassung von Räumlichkeiten oder anderen Hil-
fen. Für die wert- und liebevolle Unterstützung bedankten sich die Ein-
satzleiterinnen, die auch eine Vorschau auf Kommendes gaben. Unter 
anderem ist ein Kurs: „Letzte Hilfe“ geplant. Ein Pendant zur bekannten 
„Erste Hilfe“. Der erste Kurs, der etwa 4 Stunden umfasst, war sofort 
ausgebucht. Weitere Kurse sollen folgen. Angesprochen fühlen durften 
sich die ehrenamtlichen Sterbebegleiter durch einen Text des Sängers 
Adel Tavil, den Anke Kainka vortrug, in dem es heißt: „Ist da jemand, der 
mit mir bis ans Ende geht?“ Ja doch, da waren schon einige. � (Jaw)
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So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst westlicher Enzkreis: 
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung
Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Straubenhardt
Heidi Kunz, Palliative Fachkraft, Tel: 07236 279 99 10, 
Ute Sickinger, Tel: 07236 279 9897
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstraße 
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele 					     Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 		  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  					    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 		  Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung Frau Bellhäuser	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung Herr Cierniak			 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung Frau Bartholomä			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten: 	Kreuzstraße  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
	 Jahnstraße  		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
	 Schönblickweg  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
	 Wacholderstraße  	Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 	 14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet.� (Psalm 66,20)
Das Pfarrbüro ist bis 27. Mai 2019 nicht besetzt.
Freitag, 24. Mai
  9.00 Uhr	 Krabbelgruppe im DiBo
17.00 Uhr	 Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
	 im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 26. Mai – Rogate
  9.45 Uhr	 Kindergottesdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
10.00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst Gruppe II 
	 in der Evangelischen Kirche (Pfr. Dengler)
Dienstag, 28. Mai
14.30 Uhr	 Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus 
19.30 Uhr	 Ökumenischer Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Donnerstag, 30. Mai – Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr	Distriktgottesdienst „auf dem Berg“ zwischen Obernhausen 
	 und Birkenfeld im Rahmen des Festes des Musikvereins 
	 Birkenfeld. Ein Fahrdienst wird angeboten - 
	 siehe redaktioneller Teil
10.30 Uhr	Kindergottesdienst „auf dem Berg“
Freitag, 31. Mai
  9.00 Uhr	 Krabbelgruppe im DiBo
10.00 Uhr	 Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 Uhr	 Keine Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse

Samstag, 1. Juni
19.30 Uhr	 Musik aus Dresden: Die Octavians, Leipzig 
	 „Der Töne Licht“ 
	 (A-Capella-Werke von Bach bis Beat), mit Vorkonzert 
	 der JMS Neuenbürg/Birkenfeld in der Tanzschule Löwen 
	 in Birkenfeld, siehe redaktioneller Teil
Sonntag, 02. Juni – Exaudi
  9.00 Uhr	 Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Wittig)
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig)
11.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Amelie Artmann, 
	 Tommi Eberle, Marty Gudzinski, Tom Hoffmann und
	 Ellie Rapp in der Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig)

Gottesdienst an Himmelfahrt
Am 30. Mai 2019 laden die Evangelischen Kirchengemeinden des Dis-
trikts Birkenfeld-Neuenbürg und der Musikverein Birkenfeld um 10.30 
Uhr zum gemeinsamen Gottesdienst „auf dem Berg“ als Auftakt zum 
Fest des Musikvereins Birkenfeld ein. Die Pfarrerschaft des Distrikts ge-
staltet den Gottesdienst zusammen mit einem Posaunenchor. Parallel 
zum Gottesdienst wird auch ein Kindergottesdienst angeboten. 
Anschließend bewirtet der Musikverein. Wer aus Richtung Birkenfeld 
kommt, biegt rechts ab in die Verlängerung der Erlachstraße Obernhau-
sen und dann nochmals rechts: Dort sind Parkplätze ausgeschildert. Wer 
von Obernhausen Richtung Birkenfeld fährt, biegt links ab in die Verlän-
gerung der Erlachstraße und dann rechts Richtung Festplatz. 
Es sind nur wenige Parkplätze vorhanden, daher wäre es ratsam, zu Fuß 
zu gehen oder von unserem Fahrdienst Gebrauch zu machen. 
Haltestellen für den Fahrdienst sind: 
Kirchplatz um 	 10.00 Uhr
Wohnstift (Dietlinger Str. 138) um 	10.10 Uhr

DiBo-Helfer für Abschnitt 2 gesucht
Für den zweiten DiBo-Abschnitt vom 12.08. – 23.08.2019 suchen wir 
dringend noch Helferinnen und Helfer. Bei Interesse einfach bei David 
Dengler melden: 07231-1339-145 oder 0174-8098048. 

Musik aus Dresden:  
Konzert Die Octavians, Leipzig „Der Töne Licht“ 
am Samstag, 01. Juni 2019 um 19.30 Uhr in der Tanzschule Löwen. 
Vorkonzert der Jugendmusikschule Neuenbürg/Birkenfeld
Die Octavians
Die Octavians gehören zu den bekanntesten Vokalensembles Deutsch-
lands. Dabei gelingt ihnen die Gratwanderung zwischen humoristischem 
und geistlichem Liedgut. Sie sind mehrfacher Preisträger verschiedener 
A-cappella-Wettbewerbe und brillieren durch ihren homogenen Klang 
und ihre musikalische Vielseitigkeit. In den 11 Jahren ihres Bestehens 
erweiterte sich das Repertoire der Octavians stetig und umfasst mitt-
lerweile geistliche und weltliche A-cappella-Werke aus über acht Jahr-
hunderten von den Anfängen der Mehrstimmigkeit bis zum zeitgenössi-
schen Jazz und Pop. Herzliche Einladung hierzu!

Ev. Kindergarten Jahnstraße:  
„Unser Dorf heißt Birkenfeld“ - Besuch im Edeka

Die Mäusegruppe der Ev. Kita Jahnstraße war wieder on Tour durch 
Birkenfeld. Nach einer kleinen Osterpause wurde unser Entdeckergeist 
wieder geweckt. Am 08. Mai 2019 lud uns Herr Berger zu sich in seinen 
Birkenfelder Edeka ein.




